


Die Witterung in Baden-Württemberg im Jahr 1953 
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Verlauf von Temperatur, Niederschlag und Sonnenscheindauer 
in Stuttgart im Jahre 1953 
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des Landes frühestens vom 20. Dezember an gefallen und 
liegengeblieben. Vereinzelt konnte aber auch im Dezember 
kein Tag mit einer Schneedecke gezählt werden. 

Die regnerische Witterung während des Frühsommers kam 
auch deutlich •rum Ausdruck in den Sonnenscheinwerten der 
einzelneu Monate. So wurde z. B. in diesem Jahr in Stuttgart 
der August mit 280 Stunden Sonnenschein der sonnigste Mo-
nat; auf ihn folgten der Zahl der Sonnenscheinstunden nach 
der Mai, der März, der April und dann erst der Juli. 

Die Auswirkungen der Witterung auf das Wirtschaftsleben, 
insbesondere auf die Landwirtschaft, waren zum Teil ungün-
stig. Die zwei länger dauernden Zeiten geringer Niederschläge 
im Frühjahr und Herbst machten sieh nachteilig für die Land-
wirtschaft und die Wasserwirtschaft bemerkbar. Die starken 
Regenfälle im Juni und Juli waren für die Heuernte außer-
ordentlich störend und führten zu großen Überschwemmungs-
schäden. Trotz zahlreicher Gewitter hat es verhältnismäßig 
wenig Hagelschädcu gegeben. 

Die Witterung im Januar 1954 

Die Witterung im Januar 1954 stand in einem bemerkens-
werten Gegensatz zu der Witterung der vier VorAionate. 
Während nämlich diese zu niederschlagsarm und überwiegend 
zu warm gegenüber den Normalwerteu ausfielen, wies_ der 
Januar fast allgemein übernormale Niederschläge und durch-
weg eine wesentlich unternormale Durchschnittstemperatur auf. 

Hinsichtlich der Temperaturen ließ der Monat eine deutliche 
Dreiteilung erkennen. Lh der ersten Dokade verschärfte sich 
der Temperaturrückgang, der in den letzten Dezembertagen 
eingetreten war, noch durch weitere Zufuhr arktischer Kalt-
luft; dann trat zu Beginn der zweiten Dekade durch heran-
geführte Meeresluft aus Westen eine erhebliche Milderung 
finit beachtlichen Niederschlägen ein, worauf aber vom 23. au 
wieder eine neue und noch schärfere Kälteperiode bei Zufuhr 
kontinentaler Kaltluft aus Nord und Ost folgte. Die 31ittel-
temperaturen blieben meist um 2 bis 3 Grad, in höheren La-
gen. sogar um 4 Grad unter den Normalwerten. 

Inmitten der milden Zeit, vorzugsweise am 16., sind die 
höchsten Temperaturen des Monats aufgetreten. In Mannheim 
ist hierbei noch eine Temperatur von 13 Grad gemessen wor-
den, während auf dem Feldberg nur 31 /•, Grad erreicht wur-
den. Die tiefsten Temperaturen kamen hauptsächlich während 
der zweiten Kälteperiode zur Beobachtung, besonders am 31., 
aber auch zum Teil um den 26. oder in der kalten Zeit des 
ersten Monatsdrittels. Selbst in den mildesten Lagen, z. B. am 
Bodensee und in der Rheinehene, wurden noch —11 Grad uu-
terschritten, und auf den Gipfellagen des Schwarzwalds, aber 
auch in Villingen und St. Blasieu sank die Quecksilbersäule 
unter — 20 Grad. 

Die deutliche Abgrenzung der drei verschieden temperier-
ten Witterungsabschnitte zeigte sich auch in der nur wenig 
unterschiedlichen Häufigkeit der Frost- und Eistage. An den 
weitaus meisten Stationen wurden 17 bis 19 Eistage und 22 
bis 29 Frosttage gezählt. 
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